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63. Bestellung Leiter (Geschäftsführender Direktor) Department für  
Biochemie, Molekularbiologie und Pathophysiologie 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung am 10.01.2023 beschlossen, für den Zeitraum ab 28.01.2023 bis zum 
27.01.2026, 
 

Univ.-Prof. Mag. Dr. Hubertus HAAS 
zum Leiter (Geschäftsführenden Direktor) 

 
des Departments für Biochemie, Molekularbiologie und Pathophysiologie zu bestellen. 
 

Für das Rektorat: 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 
Rektor

64. Bestellung stellvertretender Leiter (stellvertretender Geschäftsführender  
Direktor) Department für Biochemie, Molekularbiologie und  
Pathophysiologie 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung am 10.01.2023 beschlossen, für den Zeitraum ab 28.01.2023 bis zum 
27.01.2026, 
 

Univ.-Prof. Dr. Hesso FARHAN 
zum stellvertretenden Leiter (stellvertretenden Geschäftsführenden Direktor) 

 
des Departments für Biochemie, Molekularbiologie und Pathophysiologie zu bestellen. 
 

Für das Rektorat:  

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 
Rektor 

65. Bestellung interimistischer Leiter (interimistischer Direktor) Univ.-Klinik 
für Visceral-, Transplantations- und Thoraxchirurgie 

Das Rektorat hat am 20.12.2022 beschlossen, ab 01.01.2023 bis zur erneuten Bestellung einer Leite-
rin/eines Leiters der Univ.-Klinik für Visceral-, Transplantations- und Thoraxchirurgie, längstens bis 
31.05.2023, 
 

Univ.-Prof. Dr. Stefan SCHNEEBERGER, MBA. 
zum interimistischen Leiter (interimistischen Direktor) 

 
der Univ.-Klinik für Visceral-, Transplantations- und Thoraxchirurgie zu bestellen. 
 

Für das Rektorat: 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 
Rektor 
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66. Bestellung Stellvertreter des interimistischen Leiters Univ.-Klinik für 
Visceral-, Transplantations- und Thoraxchirurgie 

Das Rektorat hat am 20.12.2022 beschlossen, ab 01.01.2023 für die Dauer der Funktionsperiode des derzeit 
bestellten interimistischen Leiters, längstens bis 31.05.2023, 
 

Assoz. Prof. PD Dr. Alexander PERATHONER 
zum Stellvertreter des interimistischen Leiters 

 
der Univ.-Klinik für Visceral-, Transplantations- und Thoraxchirurgie zu bestellen. 
 

Für das Rektorat: 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 
Rektor 

67. Ausschreibung von Stellen des wissenschaftlichen Universitätspersonals 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für wissenschaftliches  
Universitätspersonal zur Besetzung: 
 

Chiffre: MEDI-18547 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1, 30 % (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Mund-, Kiefer- und 
Gesichtschirurgie, ab sofort auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninha-
bers, längstens jedoch bis 26.08.2024. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Bereitschaft 
zur Mitwirkung in Forschung und Lehre. Erwünscht: ärztliche Vorerfahrung in einer Ausbildung zur Fachärz-
tin/zum Facharzt bzw. Vorkenntnisse im wissenschaftlichen Arbeiten. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, 
Forschung, Lehre, Verwaltung. Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der  
Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungsordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung 
integriert. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 983,19 brutto (14 x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbe-
standteile erhöhen. 

Chiffre: MEDI-18585 
Zahnärztin/Zahnarzt, B1, GH 2, Universitätsklinik für Zahnerhaltung und Parodontologie, ab 01.03.2023 auf 
4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium bzw. Zahnmedizinstudium, Zahnärz-
tin/Zahnarzt oder Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt für Stomatologie, Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3.885,20 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch sonstige mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

Chiffre: MEDI-18624 
Zahnärztin/Zahnarzt, B1, GH 2, Universitätsklinik für Zahnerhaltung und Parodontologie, ab 01.02.2023 auf 
4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium bzw. Zahnmedizinstudium, Zahnärz-
tin/Zahnarzt oder Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt für Stomatologie, Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3.885,20 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch sonstige mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
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Chiffre: MEDI-18627 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Urologie, ab 01.04.2023 bis zum Ab-
schluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medi-
zinstudium, Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre. Erwünscht: ärztliche Vorerfahrung in einer 
Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt bzw. Vorkenntnisse im wissenschaftlichen Arbeiten. Aufgabenbe-
reich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 
und  
§ 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungsordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztaus-
bildung integriert. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3.277,30 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgelt-
bestandteile erhöhen. 

Chiffre: MEDI-18630 
Zahnärztin/Zahnarzt, B1, GH 2, Universitätsklinik für zahnärztliche Prothetik, ab 01.02.2023 auf 4 Jahre. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium bzw. Zahnmedizinstudium, Zahnärztin/Zahnarzt oder 
Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt für Stomatologie, Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und 
Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3.885,20 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch sonstige mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

Chiffre: MEDI-18178 
Universitätsassistentin/Universitätsassistent (Praedoc), B1, GH 1, 75 %, Universitätsklinik für Visceral-, 
Transplantations- und Thoraxchirurgie, ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes einschlä-
giges Master-/Magister-/Diplomstudium, Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre. Erwünscht: 
Interesse an Organperfusion, Untersuchung von Organen und Transplantationsbiologie, Forschungserfah-
rung in einschlägigem Labor, Erfahrungen in Zellkultur, molekularbiologischen und biochemischen sowie 
statistischen Methoden. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.457,98 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgelt-
bestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 

Chiffre: MEDI-18313 
Universitätsassistentin/Universitätsassistent (Postdoc), B1, GH 3, Tierhauseinrichtungen, ab sofort auf  
4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges PhD- bzw. Doktoratsstudium, Qualifikation in 
Lehre und Forschung (mindestens eine ErstautorInnenschaft). Erwünscht: Fähigkeit zur eigenverantwortli-
chen Arbeit und selbstständigen Wissensaneignung, Bereitschaft zu Wochenend- und Feiertagsarbeit, 
Teamfähigkeit, Bereitschaft zur Weiterbildung im labortierkundlichen Bereich. Aufgabenbereich: Forschung, 
Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 4.351,90 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch sonstige mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der 
Ausschreibung. 

Chiffre: MEDI-18505 
Universitätsassistentin/Universitätsassistent (Praedoc), B1, GH 1, 75 %, Universitätsklinik für Neurologie, ab 
sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Studium der Humanmedizin, Bereitschaft zur Mitwir-
kung in Forschung und Lehre. Erwünscht: Basiskenntnisse in Statistik, gute Deutsch- und Englischkenntnis-
se (Sprachniveau mindestens Stufe B), medizinisches und biostatistisches Interesse an wissenschaftlichen 
Arbeiten, selbstständiges Arbeiten, Durchführung akademischer Studien an Patientinnen/Patienten mit neu-
rologischen Erkrankungen, Mitarbeit bei einem multizentrischen Projekt mit internationalen Partneruniversitä-
ten, Mitarbeit an klinischen/akademischen Studien im Bereich von neurodegenerativen Erkrankungen, die 
Mitarbeit an wissenschaftlichen Publikationen ist ausdrücklich erwünscht, Teilnahme an nationalen und in-
ternationalen Kongressen. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.457,98 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgelt-
bestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 



- 114 - 

 

 

Chiffre: MEDI-18546 
Fachärztin/Facharzt, B1, GH 3, halbbeschäftigt (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Mund-, Kiefer- und Ge-
sichtschirurgie, ab 15.12.2022 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninha-
bers, längstens jedoch bis 31.08.2023. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Befugnis zur 
selbstständigen Ausübung des ärztlichen Berufes als Fachärztin/Facharzt für Mund-, Kiefer- und Gesichts-
chirurgie, Qualifikation in Lehre und Forschung (mindestens eine ErstautorInnenschaft). Aufgabenbereich: 
ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.175,95 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch sonstige mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der 
Ausschreibung. 

 
Bewerbungen sind bis zum 8. Februar 2023 (einlangend) unter Angabe der Chiffre der Stellenausschreibung 
per E-Mail (pdf-Format) an bewerbung@i-med.ac.at zu übermitteln. 
 
Bitte beachten Sie, dass mit allen neuen Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern ein Probemonat vereinbart wird. Er-
satzkraftstellen sind immer an das Vertragsverhältnis der Stelleninhaberin/des Stelleninhabers bzw. der Stel-
leninhaberinnen/Stelleninhaber gebunden. 
 
Bitte beachten Sie, dass an der Medizinischen Universität Innsbruck ein 2,5-G Nachweis erforderlich ist. 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der entsprechenden Festlegung des Rektorates  
(https://www.i-med.ac.at/mitteilungsblatt/2021/6.pdf). 
 
Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgerinnen/Nicht-EU-Bürgern müssen ge-
währleistet sein. 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthalts-
kosten, die aus Anlass des Bewerbungsverfahrens entstanden sind. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 
Nähere Informationen zum Bewerbungsverfahren sowie zur Medizinischen Universität Innsbruck als Arbeit-
geberin finden Sie unter https://www.i-med.ac.at/karriere/. 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 
Rektor 

68. Ausschreibung von Stellen des allgemeinen Universitätspersonals 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für allgemeines Universitäts-
personal zur Besetzung: 
 

Chiffre: MEDI-18550 
Studienkoordinatorin/Studienkoordinator, IIIa (Ersatzkraft), Kompetenzzentrum für Klinische Studien (KKS), 
ab 18.03.2023 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens 
jedoch bis 12.05.2024. Voraussetzungen: einschlägig erworbene Kenntnisse oder einschlägige Berufserfah-
rung. Erwünscht: GCP- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift. Aufgabenbereich: Unterstützung bei der 
organisatorischen Planung des administrativen Studienablaufes am Prüfzentrum (inkl. Verarbeitung und 
Versand von biologischen Proben), Dokumentationsunterstützung, Query-Management, Drug/MD Accounta-
bility und Unterstützung von Monitoringvisiten, Audits und Inspektionen, Kommunikation innerhalb des Prüf-
zentrums mit überweisenden Ärztinnen/Ärzten, Ethikkommission(en) etc., Dateneingaben in Erfassungsbö-
gen (papierbasiert und elektronisch). 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.380,20 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgelt-
bestandteile erhöhen. 

mailto:bewerbung@i-med.ac.at
https://www.i-med.ac.at/mitteilungsblatt/2021/6.pdf
https://www.i-med.ac.at/karriere/
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Chiffre: MEDI-18621 
Administrative Assistenz, IIa, halbbeschäftigt, Kompetenzzentrum für Klinische Studien (KKS), ab 
01.02.2023. Voraussetzungen: abgeschlossene Berufsausbildung. Erwünscht: Englischkenntnisse in Wort 
und Schrift, EDV-Kenntnisse, Organisations- und Kommunikationskompetenz, Teamfähigkeit. Aufgabenbe-
reich: administrative und organisatorische Bürotätigkeiten inkl. Ablage. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1.062,70 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgelt-
bestandteile erhöhen. 

Chiffre: MEDI-18634 
Technische Assistentin/technischer Assistent, IIIa, halbbeschäftigt, Institut für Pharmakologie, ab 15.02.2023 
auf 4 Jahre nach Dienstantritt mit der Option auf Verlängerung. Voraussetzungen: Abschluss einer naturwis-
senschaftlichen bzw. technischen Ausbildung auf Bachelor-Niveau. Erwünscht: Teamfähigkeit, Bereitschaft, 
neue Methoden zu erlernen, Englischkenntnisse in Wort und Schrift. Aufgabenbereich: Organisation des 
Labors inkl. Geräteverwaltung und Bestellwesen, Unterstützung bei wissenschaftlichen Arbeiten, Mithilfe im 
Praktikumsbetrieb, Arbeiten mit Versuchstieren. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1.190,10 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgelt-
bestandteile erhöhen. 

Chiffre: MEDI-18635 
Technische Assistentin/technischer Assistent, IIIa, halbbeschäftigt, Institut für Pharmakologie, ab 15.02.2023 
auf 4 Jahre nach Dienstantritt mit der Option auf Verlängerung. Voraussetzungen: Abschluss einer naturwis-
senschaftlichen bzw. technischen Ausbildung auf Bachelor-Niveau. Erwünscht: Teamfähigkeit, Bereitschaft, 
neue Methoden zu erlernen, Englischkenntnisse in Wort und Schrift. Aufgabenbereich: Organisation des 
Labors inkl. Geräteverwaltung und Bestellwesen, Unterstützung bei wissenschaftlichen Arbeiten, Mithilfe im 
Praktikumsbetrieb, Arbeiten mit Versuchstieren. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1.190,10 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgelt-
bestandteile erhöhen. 

Chiffre: MEDI-18640 
Projektmanagerin/Projektmanager Health Systems, IVa, Abteilung Informationstechnologie (IT), ab 
01.02.2023. Voraussetzungen: einschlägig erworbene Kenntnisse oder Nachweis der entsprechenden Be-
rufserfordernisse. Erwünscht: idealerweise Abschluss eines Studiums, Server- und Datenbankkenntnisse 
von Vorteil, hervorragende Englischkenntnisse in Wort und Schrift, idealerweise Kenntnisse im Bereich 
HL7/HIPAA, Teamfähigkeit und Kommunikationsstärke, Problemlösungskompetenz. Aufgabenbereich: Un-
terstützung der System- und Softwareauswahl für Projekte mit klinischen Problemstellungen in enger Ab-
stimmung mit den Key Userinnen/Usern, Unterstützung und Förderung der Vernetzung an der Medizinischen 
Universität Innsbruck, Mitarbeit bei der Konzeption und Implementierung der notwendigen Schnittstellen zu 
den Befund anfordernden Stellen und Sozialversicherungen, Erstellung der zentralen Dokumentation sowie 
Einhaltung der vorhandenen Vorgaben in Bezug auf Compliance und Akkreditierungen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.991,00 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgelt-
bestandteile erhöhen. Eine Überzahlung ist je nach Qualifikation und Berufserfahrung vorgesehen. 

Chiffre: MEDI-17671 
Tierpflegerin/Tierpfleger, IIa (Ersatzkraft), Tierhauseinrichtungen, ab sofort auf die Dauer der Abwesenheit 
der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 19.10.2023. Voraussetzungen: abge-
schlossene Lehre Tierpflege, Bereitschaft zu Wochenend- und Feiertagsdiensten, Bereitschaft zur Aus- und 
Weiterbildung. Erwünscht: Sachkunde und Erfahrung im Umgang mit Tieren (insbesondere mit Mäusen), 
Teamfähigkeit, Selbstständigkeit, Verlässlichkeit, Belastbarkeit, Fleiß. Aufgabenbereich: Pflege und Versor-
gung der Tiere inkl. täglicher Kontrolle und Dokumentation von Allgemeinzustand und Haltungsbedingungen, 
Durchführung von Hygienemaßnahmen entsprechend der Vorgaben, technische Unterstützung bei der Zucht 
der Versuchstiere und der Durchführung von Projekten gemäß TVG 2012 inkl. Dokumentation, Unterstüt-
zung bei Health Monitoring und tierärztlichen Behandlungen inkl. Dokumentation, Organ- und Gewebeent-
nahmen, Unterstützung bei der Lehrlingsausbildung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.125,40 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgelt-
bestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
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Chiffre: MEDI-17973 
Referentin/Referent, IIIa, Institut für Physiologie, ab sofort. Voraussetzungen: einschlägige Ausbildung oder 
einschlägige Berufserfahrung. Erwünscht: sehr gute Sozial- und Kommunikationskompetenz, Loyalität, sorg-
fältiges, eigenverantwortliches Arbeiten sowie sehr gute Englischkenntnisse auf Maturaniveau. Aufgabenbe-
reich: aktive Unterstützung der Institutsleitung bei allen administrativen Aufgaben des Instituts inkl. sekretari-
atsbezogener Personalagenden, selbstständige Pflege der Homepage sowie administrative Unterstützung 
bei der Erstellung von Manuskripten und Organisation von Kongressen und Vortragsreisen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.380,20 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgelt-
bestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 

Chiffre: MEDI-18312 
Veterinärmedizinerin/Veterinärmediziner, IVb, Tierhauseinrichtungen, ab sofort. Voraussetzungen: abge-
schlossenes Master- oder Diplomstudium der Veterinärmedizin, Deutschkenntnisse in Wort und Schrift  
(mindestens auf C1 Niveau). Erwünscht: Kenntnis der Biologie von Maus, Ratte, Kaninchen und Zebrafisch, 
Kenntnis der Grundprinzipien wissenschaftlichen Arbeitens, Bereitschaft zur Wochenend- und Feiertagsar-
beit, Bereitschaft zur Weiterbildung im labortierkundlichen Bereich, Fähigkeit zur eigenverantwortlichen Ar-
beit und selbstständigen Wissensaneignung, Teamfähigkeit. Aufgabenbereich: veterinärmedizinische Be-
treuung und Überwachung des Tierwohls und Etablierung einer "Culture of Care", Beratung von Wissen-
schaftlerinnen/Wissenschaftlern und interne Begutachtung von Tierversuchsprojekten, Überwachung der 
Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen und internationalen Standards, qualifizierte Mitarbeit und Unter-
stützung der Leitung bei der Organisation und dem täglichen Betrieb der Versuchstierhaltungen, Mitarbeit 
bei der Aus-, Fort- und Weiterbildung von Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern und Studierenden. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3.277,30 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgelt-
bestandteile erhöhen. Eine Überzahlung ist je nach Qualifikation und Berufserfahrung vorgesehen. Es han-
delt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 

Chiffre: MEDI-18321 
Studienkoordinatorin/Studienkoordinator, IIIa, Kompetenzzentrum für Klinische Studien (KKS), ab sofort. 
Voraussetzungen: einschlägig erworbene Kenntnisse oder einschlägige Berufserfahrung. Erwünscht:  
GCP- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift. Aufgabenbereich: Unterstützung bei der organisatori-
schen Planung des administrativen Studienablaufes am Prüfzentrum (inkl. Verarbeitung und Versand von 
biologischen Proben), Dokumentationsunterstützung, Query-Management, Drug/MD Accountability und Un-
terstützung von Monitoringvisiten, Audits und Inspektionen, Kommunikation innerhalb des Prüfzentrums mit 
überweisenden Ärztinnen/Ärzten, Ethikkommission(en) etc., Dateneingaben in Erfassungsbögen (papierba-
siert und elektronisch). 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.380,20 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgelt-
bestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 

Chiffre: MEDI-18408 
Referentin/Referent, IIIa, halbbeschäftigt (Ersatzkraft), Institut für Molekularbiologie, ab sofort auf die Dauer 
der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 28.05.2024.  
Voraussetzungen: einschlägige Ausbildung oder einschlägige Berufserfahrung. Erwünscht: Erfahrung im 
Sekretariatsbereich, sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift, sehr gute EDV-
Kenntnisse, SAP-Erfahrung, selbstständiger Arbeitsstil, Organisationstalent, Kommunikationsfähigkeit. Auf-
gabenbereich: Sekretariatsorganisation, administrative Tätigkeiten, insbesondere sekretariatsbezogene Per-
sonalagenden sowie Bestell- und Rechnungswesen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1.190,10 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgelt-
bestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
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Chiffre: MEDI-18452 
Systemadministratorin/Systemadministrator Windows und Client Management, IIIb, Abteilung Informations-
technologie (IT), ab sofort. Voraussetzungen: einschlägig erworbene Kenntnisse oder Nachweis der Berufs-
erfordernisse. Erwünscht: Kenntnisse in Systemadministration (insbesondere in Software, Konfiguration und 
Management), MS Server- und Clientprodukte, hohe technische und soziale Kompetenz, genaue und 
selbstständige Arbeitsweise, sehr gute Sprachkenntnisse in Deutsch und Englisch in Wort und Schrift. Auf-
gabenbereich: Administration der Windows Server und Active Directory Infrastruktur, Erstellung und Verwal-
tung von automatisierten OS- und Applikationsrollouts unter Windows und MacOS, Administration und Opti-
mierung des Client Managements, laufende Überwachung der Server-Infrastruktur und Mitarbeit bei der 
Erweiterung bestehender Monitoring-Infrastruktur. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.709,60 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgelt-
bestandteile erhöhen. Eine Überzahlung ist je nach Qualifikation und Berufserfahrung vorgesehen. Es han-
delt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 

Chiffre: MEDI-18526 
Sekretärin/Sekretär, IIa, halbbeschäftigt, Institut für Physiologie, ab sofort. Voraussetzungen: einschlägige 
Ausbildung oder einschlägige Berufserfahrung. Erwünscht: Sprachkenntnisse in Deutsch und Englisch in 
Wort und Schrift, EDV-Kenntnisse (MS Office), SAP-Kenntnisse bzw. die Bereitschaft zur Einarbeitung. Auf-
gabenbereich: administrative und organisatorische Bürotätigkeiten, insbesondere Terminkoordination, Post-
bearbeitung und Sekretariatsarbeiten, Budgetverwaltung, Führung des Rechnungs- und Bestellwesens.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1.062,70 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgelt-
bestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 

Chiffre: MEDI-18555 
Sekretärin/Sekretär, IIa, Universitätsklinik für Hör-, Stimm- und Sprachstörungen, ab 01.02.2023. Vorausset-
zungen: einschlägige Ausbildung oder einschlägige Berufserfahrung. Erwünscht: sehr gute Deutschkennt-
nisse in Wort und Schrift. Aufgabenbereich: Führung des Forschungssekretariats, studienbezogene Admi-
nistration, Schreibarbeiten, Mitarbeit bei der Organisation von Lehre, Fortbildung und wissenschaftlichen 
Veranstaltungen, Finanzagenden (Adjustierungsblätter, Handkassa, SAP, Inventarliste), Aushilfe im Ambu-
lanzsekretariat (bei Bedarf). 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.125,40 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgelt-
bestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 

Chiffre: MEDI-18582 
Zahntechnikerin/Zahntechniker, IIa, Universitätsklinik für Kieferorthopädie, ab sofort. Voraussetzungen: ab-
geschlossene Ausbildung zur Zahntechnikerin/zum Zahntechniker. Erwünscht: Bereitschaft zum eigenstän-
digen Arbeiten sowie Interesse an Fort- und Weiterbildung, aufgeschlossen gegenüber neuen, modernen 
zahntechnischen Methoden und Geräten, Erfahrung in festsitzender und abnehmbarer Prothetik,  
EDV-Kenntnisse. Aufgabenbereich: Dieser umfasst neben der zahntechnischen Tätigkeit ebenfalls die tech-
nische Hilfestellung für Studierende des Diplomstudiums Zahnmedizin bei der Herstellung von Arbeitsunter-
lagen für die praktische Ausbildung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.125,40 brutto (14 x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgelt-
bestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 

 
Bewerbungen sind bis zum 8. Februar 2023 (einlangend) unter Angabe der Chiffre der Stellenausschreibung 
per E-Mail (pdf-Format) an bewerbung@i-med.ac.at zu übermitteln. 
 
Bitte beachten Sie, dass mit allen neuen Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern ein Probemonat vereinbart wird. Er-
satzkraftstellen sind immer an das Vertragsverhältnis der Stelleninhaberin/des Stelleninhabers bzw. der Stel-
leninhaberinnen/Stelleninhaber gebunden. 
 
Bitte beachten Sie, dass an der Medizinischen Universität Innsbruck ein 2,5-G Nachweis erforderlich ist. 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der entsprechenden Festlegung des Rektorates  
(https://www.i-med.ac.at/mitteilungsblatt/2021/6.pdf). 
 
Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgerinnen/Nicht-EU-Bürgern müssen ge-
währleistet sein. 

mailto:bewerbung@i-med.ac.at
https://www.i-med.ac.at/mitteilungsblatt/2021/6.pdf
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Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthalts-
kosten, die aus Anlass des Bewerbungsverfahrens entstanden sind. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim allgemeinen Personal 
insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung 
auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 
Nähere Informationen zum Bewerbungsverfahren sowie zur Medizinischen Universität Innsbruck als Arbeit-
geberin finden Sie unter https://www.i-med.ac.at/karriere/. 
 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 
Rektor 

https://www.i-med.ac.at/karriere/

